
SCHNEEGE`S MIETZENTRUMSCHNEEGE`S MIETZENTRUM Spülmobile
MG-Rheindahlen • Stadtwaldstr.19-21

Telefon 0 21 61 - 82 12 05 - 0Telefon 0 21 61 - 82 12 05 - 0

Geschirr +

27. Oldtimer-Rallye Mönchengladbach
des MSC Wickrath am 24. April 2016

Das rollende Museum ist startbereit. Als 1990 die erste Oldtimer-
Rallye rollte, haben die Organisatoren bestimmt nicht mit einen
solchen Erfolg gerechnet und auch nicht mit einem Starterfeld
von 130 Fahrzeugen, wie es am 24. April 2016 wieder an den Start
geht. Rainer Küppers (aktueller Fahrtleiter) hat sich für die ca.
100 km einige „Nettigkeiten“ für unsere Teilnehmer einfallen las-
sen. Seit Ende Februar ist das Starterfeld mit 105 Fahrzeugen
nahezu ausgebucht. Das älteste Fahrzeug ist z. Zt. ein Rolls Royce
Phantom I aus dem Jahr 1927, die weiteste Anreise hat wie in den
letzten Jahren das Ehepaar Lüsebrink aus Freiburg. Der Start

erfolgt am 24.4.2016 wie ge-
wohnt ab 10.00 Uhr auf dem
Parkplatz am ehemaligen Spier-
gelände. Die Strecke führt über
Rheindahlen, Hardt nach Vier-
sen, Nettetal, Brüggen nach
Wegberg-Wildenrath zum Hotel
Sternzeit zur Mittagspause. Von
dort fahren die Teilnehmer
über Wassenberg, Erkelenz,
Wegberg zurück nach Mönch-
engladbach und machen dabei
einen Abstecher zum Kappes-
fest in Rheindahlen. Von dort
geht es zum  Rheydter Markt-
platz und anschließend zum
Ziel auf dem Wickrather Markt-
platz. Unterwegs müssen noch
diverse Sonderprüfung absol-
viert werden. Die Siegerehrung
findet am Abend im Hotel
Frambach in Wickrath statt.

- überparteilich - unabhängig -

Wickrath

22.04.2016Schaufenster
Rheindahlen
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Ihre
freundliche

Eisdiele
in Wickrath

Gelderner Str. 5
Telefon 0 21 66 / 13 33 93

Öffnungszeiten:
Mo. bis So.

von 12.00 bis 20.30 Uhr
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Handel, Handwerk,
Dienstleistung von A-Z

Ulrich Mones · Tel. 0 21 66 / 5 66 02
Wickrathhahner Str. 26, 41189 MG

Für Sie vor Ort und immer da

SPDWickrath

Sicherheitstechnik Jaspers
Pastorsgasse 10
Tel.: 68 05 68

Notdienst Tag und Nacht

Burgfreiheit 68 • 41199 MG-Odenkirchen
Tel.: 0 21 66 - 12 46 16 • Fax 0 21 66 - 12 46 39

vonstein.reisebuero@t-online.de

Burgfreiheit 68 • 41199 MG-Odenkirchen
Tel.: 0 21 66 - 12 46 16 • Fax 0 21 66 - 12 46 39

vonstein.reisebuero@t-online.de

www.reisebuero-von-stein.de
www.masserien.de

FEUCHTIGKEITSISOLIERUNG
BAUSANIERUNG

Professionelle Systemlösung speziell
für Ihr Problem. 30 Jahre Erfahrung.
Fa. Dirk M. Esser 02166/602205

www.bausanierung-esser-de
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Abnehmkurs
- Kostenerstattung durch Ihre Krankenkasse möglich -

In 10 Wochen lernen Sie die wirklich wichtigen Dinge
über Ernährung, so dass Sie mit Genuss sanft und
stetig abnehmen und Ihr neues Gewicht auch halten
können. Für Familien, Singles und Berufstätige
geeignet - kein Eiweißpulver, kein Produktverkauf!

Kostenlose & unverbindliche
Informationsveranstaltungen in MG-Venn:

Mittwoch, den 27.04.2016, um 10.00 Uhr und 18.00 Uhr

Food-Xperts & LowFett 30 - Mürrigerstr. 9 - MG-VennFood-Xperts & LowFett 30 - Mürrigerstr. 9 - MG-Venn

“einfach leichter”

Weitere Infos & Anmeldung unter
Tel. 02161 / 47 95 70 oder www.einfach-leichter-kurse.de

Die Jugend geht voran
beim Turnverein in Holt

Mit bewegten Worten und einer kleinen Träne im Auge verab-
schiedete sich Hans-Willi Genenger bei der Jahres-
hauptversammlung des Turnvereins Einigkeit Holt e.V., die
am 06. April im Vereinslokal bei Schürings stattfand, aus sei-
nem Amt. Nach langen Jahren im Vorstand übergab er das
Zepter des zweiten Vorsitzenden an die neu ins Amt gewählte
29-jährige Frederike Berthold, die schon als Kind beim TVE
geturnt hat und seit vielen Jahren als Übungsleiterin Verant-
wortung trägt.
Verabschiedet wurde auch die langjährige Geschäftsführerin
Verena Mertens, die seit 41 Jahren dem Turnverein angehört
und sowohl im Vorstand als auch als Leiterin der Wettkampf-
gruppe zu einem Urgestein des Vereins geworden ist. „Verena
Mertens hat jahrzehntelang hervorragende Arbeit für unseren
Verein gemacht“, sagte die neu gewählte erste Vorsitzende,
Susanne Meurer, die dieses Amt in der Vergangenheit schon
einmal innehatte. Verena Mertens ist seit mehr als vier Jahr-
zehnten im Holter Turnverein aktiv und hat großen Anteil an
der erfolgreichen Kinder- und Jugendarbeit des TVE, der
seit mehr als 100 Jahren zum festen Bestandteil der Holter
Vereinslandschaft gehört. Als neue Geschäftsführerin wurde
die 24-jährige Sarah Uellendahl gewählt, die schon von Kin-
des Beinen an den Turnverein kennt und seit Jahren als
Wettkampfturnerin und Übungsleiterin erfolgreich ist. Wieder-
gewählt wurde der Kassierer Michael Heck, der jetzt bei den
drei Vorstands-Damen der „Hahn im Korb“ ist.

v. l.: Susanne Meurer, Frederike Berthold, Sarah Uellendahl
und Michael Heck bilden den neuen Vorstand des TVE Holt.
Foto: Claudia Jennes

Mit der AWO Wickrath
zu den Narzissenfeldern

Die AWO Wickrath bietet am 1.
Mai eine Frühjahrswanderung in
der Eifel an. Die Rundweg ist
ca. 9 km lang und führt bei
mäßigem Tempo über Natur-
wege mit wenigen, nicht sehr
schwierigen Steigungen zu den
Narzissenfeldern bei Hellenthal.
Start ist um 9.30 Uhr vom
Marktplatz in Wickrath, die
Rückkehr ist gegen 17.30 Uhr
geplant. Die Fahrt erfolgt gegen
Kostenumlage mit privaten
Fahrgemeinschaften, Anmeldun-
gen (unbedingt erforderlich)

bitte bis zum 27.4.2016 in der Begegnungsstätte Wickrath, Ross-
weide 10, bei Helmut Langenberg, Telefon 02166 59952 oder
bei Werner Kirchrath, Telefon 02166 609966.

VERLAG: 0 21 66 / 36 46

Günter Krings besucht Osterferien-
Sprachcamp des TV Beckrath

Der Mönchengladbacher Bundes-
tagsabgeordnete Dr. Günter
Krings hat das Osterferien-
Sprachcamp des Sportvereins TV
Beckrath besucht. Mehrere Tage
lang verbringen dort Kinder aus
dem Stadtteil gemeinsam mit
Flüchtlingskindern ihre Freizeit.
Beim gemeinsamen Sport wer-
den Sprachhindernisse leichter
überwunden. Einige Kinder aus
Flüchtlingsfamilien waren schon

mehrfach dabei und spielen mittlerweile in den Mannschaften
des TV Beckrath mit, freut sich der 2. Vorsitzende des Ver-
eins Michael Rosteck. Er und seine Helfer haben das Ferien-
camp organisiert. Neben verschiedenen Sportaktionen sind
auch gemeinsame Ausflüge geplant. Günter Krings freute sich
über das tolle Engagement in Beckrath, das ein gelungenes
Beispiel für aktive Integration sei.
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Die nächste Ausgabe
erscheint am 27.05.2016

Musikschule vor Ort:
Jetzt auch in
Rheindahlen

Im Rahmen der Initiative „Mu-
sikschule vor Ort“ bietet die
Musikschule der Stadt Mönch-
engladbach nun auch einige
Unterrichtsangebote und Kur-
se in Rheindahlen an. Neben
der „Musikalischen Früher-
ziehung“ für Kinder ab etwa
dreieinhalb Jahren wird ab Mai
auch Instrumentalunterricht in
den Fächern: Querflöte, Violi-
ne und Klavier in Rheindahlen angeboten. Der Unterricht fin-
det zum Teil in der Will-Sommer-Schule, zum Teil im Gymna-
sium Rheindahlen statt. Anmeldung und Informationen unter
02161-256430 oder www.musikschule-moenchengladbach.de

Luxusurlaub für kleines Geld …

... wer wünscht sich das nicht? Pascal Mura und Thomas
Straetener wissen jetzt: Einen Luxusurlaub kann man auch
ohne dickes Bankkonto buchen, wenn man einige Dinge be-
achtet und zu einem guten Reisebüro seines Vertrauens geht
um  sich umfassend beraten zu lassen. Urlaubswunsch war,
viele Orte zu bereisen, viel zu erleben und mit einem geringen
Budget das Ganze zu realisieren. Pascal Mura: „Somit ent-
schieden wir uns für eine Reise mit dem Traumschiff in den
Orient. So eine Reise würde normalerweise ca. 1.600 Euro
kosten. Durch unseren guten Freund im Reisebüro konnten
wir über einen vergünstigten Tarif namens just AIDA diese
Tour für ca. 1.000 Euro buchen. Bei der Buchung dieses Tari-
fes stehen der Reisezeitraum (variiert zwischen 2 Terminen),
der Flug und die Flugzeiten nicht fest. Wenn man kurzfristig
bucht, kann man bis zu 50 Prozent sparen.“ FAZIT: Es lohnt
sich immer wieder, in einem guten Reisebüro nachzufragen
und sich auch über Schiffsreisen informieren zu lassen.

VERLAG:  0 21 66 / 36 46

Motorradfahrer übersehen - schwer verletzt

Am Abend des 9. April ereignete sich gegen 20.28 Uhr auf
dem Reststrauch in Rheydt ein Verkehrsunfall unter Beteili-
gung eines PKW und eines Motorrades. Der Kradfahrer aus
Wegberg (41) befuhr den Reststrauch aus Rheydt kommend in
Richtung A 61, eine 21 Jahre alte Wickratherin wollte aus der
Gegenrichtung nach links auf das Gelände eines Restaurants
abbiegen. Dabei übersah sie den Zweiradfahrer und stieß mit
ihm zusammen. Der Motorradfahrer kam zu Fall und erlitt
diverse Verletzungen, die eine stationäre Behandlung erfor-
derlich machten. Er gilt als schwer aber nicht gravierend ver-
letzt. Zeugen des Unfalls werden um sachdienliche Hinweise
an die Polizei Mönchengladbach unter 02161-290 gebeten.

seit 1939

H. FISCHERMANN
Bedachungs GmbH, Meisterbetrieb

• Flachdacharbeiten

• Reparaturschnelldienst

• Fassadenbekleidung

• Altbausanierung

• Bauklempnerei

• Neubauten

• Balkonsanierung

• Dachgaubeneinbau

• Dachfenstereinbau

Stapper Weg 25 • 41199 MG • Telefon 02166 / 166 27
24 Stunden Notdienst • www.fischermann-bedachungen.de24 Stunden Notdienst • www.fischermann-bedachungen.de

Terrassenüberdachungen & CarportsTerrassenüberdachungen & Carports

DIREKT vom Hersteller zu TOP KonditionenDIREKT vom Hersteller zu TOP Konditionen

Elektronikstr. 23 - 41751 Viersen www.ueberdachte-terrasse.de

5x3m mit VSG Glaseindeckung

Alu Terrassenüberdachung

3.500,- €

info@ueberdachte-terrasse.de

inkl. Montage, inkl. MwSt.

Tel.: 0 21 62 / 810 77 90

0172 - 299 05 91
info@fahrradhaus-ozdin.de

www.fahrradhaus-ozdin.de
Stapper Weg 65 - 67

41199 Mönchengladbach

MEISTERBETRIEBMEISTERBETRIEB

Abhol- und

über 1000qm Verkaufsfläche

E-BIKES

reparaturen
aller art

Bringservice

ÖFFNUNGSZEITEN

Mo. - Fr. : 09:30 - 18:00 Uhr

Samstag : 09:30 - 14:00 Uhr

Gebraucht

fahrräder

02166 - 147 15 76
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HANDEL   HANDWERK  DIENSTLEISTUNGEN

Günther Weilbach
Fliesen-, Platten- und
Mosaiklegermeister

MG-Hehn 230
Tel. 54 80 59 • Fax 54 80 86

Fliesen KFZ - Reifen

Schwerer Verkehrsunfall mit 3 Verletzten,
Verursacher flüchtig

Am 4. April, gegen 21.04 Uhr, kam es zu einem schweren Ver-
kehrsunfall im Stadtteil Wickrath. Ein mit 2 Personen besetz-
ter Pkw fuhr über die Hochstadenstraße in Richtung Ross-
weide, als plötzlich ein anderes Fahrzeug mit hoher Geschwin-
digkeit den Wagen überholte, obwohl aus Gegenrichtung ein
Fahrzeug in Richtung Wetschewell fuhr. Beide Fahrzeugführer
verloren die Gewalt über ihre jeweiligen PKWs und stießen
zusammen. Der Unfallverursacher flüchtete mit seinem Fahr-
zeug, ohne sich weiter um den Unfall zu kümmern. Die beiden
Insassen des in Richtung Wickrath fahrenden PKW, ein 45-
jähriger Mann und eine 26-jährige Frau aus Wickrath wurden
leicht-, der entgegenkommende 26-jährige Mann, ebenfalls aus
Wickrath, schwer verletzt. Alle Verletzten wurden mittels
Rettungswagen in umliegende Krankenhäuser verbracht. Nach
Zeugenaussagen soll es sich bei dem flüchtigen Fahrzeug um
einen hellen PKW mit Fließheck gehandelt haben. Das Fahr-
zeug soll mit hoher Geschwindigkeit in Richtung Schloss
Wickrath gefahren sein. Eine Fahndung verlief negativ. Zeugen
des Unfalls werden gebeten, sich bei der Polizei MG zu mel-
den, Tel. 02161 29 0. Die Hochstadenstraße blieb während
der Unfallaufnahme voll gesperrt.

Bis zu 300
Asylanträge am Tag

…

… ein großer Teil der Ent-
scheidungen innerhalb von 48
Stunden - das sind die ehr-
geizigen Ziele der neuen
Mönchengladbacher Außen-
stelle des Bundesamtes für
Migration und Flüchtlinge
(BAMF), um den Berg der
angestauten Asylanträge abzu-
arbeiten. Eigens dafür wer-

den landesweit etwa 20 sogenannter Ankunftszentren errichtet.
Eins dieser Ankunftszentren hat nun in MG seine Arbeit aufge-
nommen. Der Mönchengladbacher Bundestagsabgeordneter Dr.
Günter Krings (CDU) besuchte das noch im Aufbau befindliche
Ankunftszentrum, um sich vor Ort ein Bild von der Arbeit und
den neuen Strukturen zu machen. „Hier funktioniert die zen-
trale Bearbeitung aus einer Hand und hier herrschen schlanke
Arbeitsabläufe. Ich bin sehr froh, dass mit dem neuen Modell
nun die dringend notwendige Ordnung und Geschwindigkeit
in die Bearbeitung der Asylanträge kommt“ lobte Krings die
Arbeit der neuen BAMF-Stelle.

„Schätzungsweise 670.000 Asylanträge konnten im letzten Jahr
nicht mehr bearbeitet werden. Dazu kommen täglich neue An-
träge“ weiß Krings, der als Staatssekretär im Innenministeri-
um täglich die aktuellen Zahlen zu sehen bekommt. „Es war
somit dringend notwendig, dass das alte System komplett über-
arbeitet wurde. Es war einfach nicht für so viele Asylbewerber
ausgelegt“ so Krings weiter. In Zukunft sollen alle Menschen,
die unser Land erreichen auf die Ankunftszentren der Länder
verteilt werden. Dort soll dann das gesamte Asylverfahren statt-
finden – von der ärztlichen Untersuchung über die Aufnahme
der persönlichen Daten und die Identitätsprüfung, die Antrag-
stellung bis hin zur Entscheidung. Erst dann sollen die Flücht-
linge, die bei uns bleiben dürfen auf die Kommunen im ganzen
Land verteilt werden.

In dem Gebäude des ehemaligen Kreiswehrersatzamts auf der
Hofstraße in Mönchengladbach ist das neue Ankunftszentrum
übergangsweise untergebracht. „Bis zum Ende des Jahres wer-
den wir unsere neuen Räume auf dem JHQ-Gelände beziehen.
Dann sind wir auch räumlich nah bei den Asylbewerbern und
können noch effizienter arbeiten“ berichtet Frau Melanie Schnei-
der, Aufbauleiterin des Ankunftszentrums Mönchengladbach.
Bereits 50 Mitarbeiter sind dort tätig, bis zu 150 sollen im
Ankunftszentrum Mönchengladbach später rund 300 Asylan-
träge jeden Tag bearbeiten. „Dies ist auch realistisch. Wenn wir
unsere Arbeit voll aufgenommen haben, schaffen wir das“ so
Schneider weiter.

Dr. Fischer, Herr Moers (Aufbauleitung Ankunftszentrum
Bonn), Frau Schneider (Aufbauleitung Ankunftszentrum
Mönchengladbach, Dr. Günter Krings.

VERLAG: 0 21 66 / 36 46

Am Baumlehrpfad 6
41179 MG-Rheindahlen
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EBS Engels
Autoservice GmbH

Gebrauchtwagen An & Verkauf
Kundendienst

Stadtwaldstr. 27
Tel. 48 48 06 • Fax. 58 53 3

Reparatur aller Fabrikate

Kunst- und Naturstein GmbH

Fensterbänke Treppen
Terrassen Wohnräume

Kirschner&Krasniqi

Telefon: 0 21 66 / 5 17 80  • E-mail: kirschner-krasniqi@t-online.de
Wetschewell 40 • 41199 MG-Odenkirchen

Auch wenn es zeitlich eng wird,
sind wir für Sie da.

Dank neuer Technik schneiden
wir (ohne Aufpreis)

innerhalb von 24 Stunden.
Wir beraten kostenlos und sind für Sie da:

Mo-Do 08.00 - 17.00 Uhr;
Fr. 08.00 - 16.00 Uhr;

Sa. 08.00 - 13.00 Uhr(außer an Brückentagen)

Sehen, wo´s herkommt!

www.Spargelhof-Roelen.de
Gierath-Gubberath

Ulmenstr. 45, Tel.: 0 21 81 / 4 31 12

ab sofort Spargel
aus eigenem Anbau, weiß und grün,

auf Wunsch geschält und vieles mehr.

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00-18.30 Uhr
Sa. 9.00-16.00 Uhr & So. 10.00-13.00 Uhr

Kürbisfest am 3. Wochenende im September
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Moderne
Holzbearbeitung

J. Hansen
Kothausen 12

41179 Mönchengladbach

Fax (02161) 57 08 36
Tel. (02161) 58 27 89

Gesicht zeigen gegen Rassismus

100 ehren- und hauptamtliche
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter der AWO in MG und im
Rhein-Kreis Neuss haben am
21. März ihr Gesicht gegen
Rassismus gezeigt. Anlass war
der jährlich wiederkehrende
Internationale Tag gegen Rassis-
mus, an dem sich die AWO seit
einigen Jahren mit verschiede-
nen Aktionen beteiligt. Mit Pla-
katen, auf die sie ihre ganz per-
sönlichen Gründe aufgeschrie-
ben hatten, warum sie gegen
Rassismus sind, ließen sich

die AWO-Mitarbeiter in ihren Einrichtungen und beim zentra-
len „Shooting“ in der Geschäftsstelle fotografieren. „Wir bera-
ten, betreuen und begleiten Menschen jeder Nationalität und
Herkunft. Und auch unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
haben ihre Wurzeln in allen Ecken der Welt“, stellt Uwe Boh-
len, Vorstand der Arbeiterwohlfahrt fest: „Als Verband sind
wir tolerant, weltoffen und überkonfessionell. Deswegen wol-
len wir zeigen, dass Fremdenfeindlichkeit bei uns keinen Platz
hat!“ Auch der Vorsitzende des AWO-Präsidiums, Norbert Bude,
hat sein Gesicht gegen Rassismus gezeigt: „Die AWO verkör-
pert ihre Grundwerte Solidarität, Toleranz, Freiheit, Gleich-
heit und Gerechtigkeit jeden Tag nach Innen und nach Außen.
Wir sind nicht beliebig, sondern halten an Prinzipien fest. Und
ein Prinzip ist, dass allen Menschen den gleichen Respekt und
die gleiche Achtung zusteht. Dafür treten wir gemeinsam ein
am Internationalen Tag gegen Rassismus und darüber hinaus.“
Die AWO und ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter wollen
mit ihrer Aktion öffentlich Stellung beziehen gegen öffentliche
Diffamierung von Zuwanderern und Flüchtlingen, rassistische
Kundgebungen, hasserfüllte Posts in sozialen Netzwerken und
rassistisch motivierte Gewalttaten. Sie stellen sich damit auf
die Seite der Menschen, die vor Krieg oder Verfolgung ihre
Heimat verlassen haben, um in Deutschland Schutz von Leib
und Leben für sich und Ihre Familien zu finden. Auf dem Foto
zu sehen: Uwe Bohlen mit der Aussage: „Ich bin gegen Rassis-
mus, weil Toleranz, Freiheit, Gleichheit und Gerechtigkeit für
alle Menschen gelten.“

Abfluss-, Rohr-,
Kanalreinigung
Dichtheitsprüfung
Lecksuche u. Ortung
mit Kanal-TV
Reparaturverfahren:
Erneuerung, Inliner-
Verfahren
IQ-Reparatursystem
unverb. Beratung Rückstau-
und Dichtheitsprüfung

Telefon 02161 - 82 09 741
Fax 02161 - 82 09 743

info@kanaltechnik-ungerechts.de
www.kanaltechnik-ungerechts.de

Alles aus
einer Hand

Mit der AWO zur Teekanne

Am Mittwoch, 25. Mai, fährt die AWO Wickrath zur Teekanne
nach Meerbusch. Dort findet eine Besichtigung der Produkti-
on, mit einer Teeverkostung und ein Werksverkauf statt. An-
schließend gemütliches Beisammensein, bei Kaffee und Ku-
chen in der AWO-Begegnungsstätte Büderich. Abfahrt um 11.00
Uhr vom Marktplatz in Wickrath, Rückkehr gegen 17.00 Uhr.
Der Kostenbeitrag pro Person beträgt 12 Euro. Anmeldungen
und Informationen in der Wickrather Begegnungsstätte, Ross-
weide 10 oder unter 02166 9
50 99 91 (AWO/DRK
Begegnungsstätte Wickrath).

Rollladen
Rolltore

Jalousien
Klappläden

elektrische Antriebe
Steuerungen

Markisen
Wintergartenbeschattung

Einbruchschutz
Roll- und Scherengitter

Heinrich Mühlen, Rollladen · Inh. Michael Feldges · Meisterbetrieb
Marie-Bernays-Ring 17c · 41199 Mönchengladbach · Tel. 0 21 66 / 60 65 83 · Fax 60 92 45

Rollladen und Sonnenschutz
aus Meisterhand
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Die Gartenwelt Schloss Rheydt
begrüßt ihre Gäste

5 x 2 Freikarten zu gewinnen

Wenn der Frühling da ist, öffnet die Gartenwelt Schloss Rheydt
ihre Pforten. Vom 29. April bis zum 1. Mai verwandelt sich das
idyllische Areal mit 140 Ausstellern rund um das einzig erhal-
tene Renaissance-Schloss am Niederrhein in eine Oase aus Blü-
hendem, Duftendem, Dekorativem und Modischem. Die Besu-
cher erwartet neben unterschiedlichsten Pflanzen ein breites
Angebot zur Gestaltung des Gartens und der Terrasse. „Duft-
pflanzen, Naschpflanzen, Gehölze und vieles andere, was das
Gärtnerherz begehrt, finden Sie auf der Gartenwelt“, betont
Messeveranstalter Reno Müller. „So richtig gemütlich wird der
Garten mit den vielfältigen Möbeln und Dekorationen, die Sie
hier finden. Egal, ob Sie sich für Grills, Feuerkörbe, Stelen,
Blumenkränze oder Gestecke interessieren, die Aussteller
halten ein umfassendes Repertoire für Sie bereit.“

Neben dem Gartenschwerpunkt kommen auch die Besucher,
die Mode, Accessoires, Schmuck und kulinarische Genüsse
suchen, auf ihre Kosten. Reno Müller ergänzt: „Der bunte Aus-
stellermix macht die Gartenwelt auch für diejenigen interes-
sant, die keinen eigenen Garten haben.“ Zum Verweilen und
Genießen laden die drei gemütlichen Biergärten ein. Dort gibt
es zum Beispiel süße Leckereien von der Törtchenfabrik, Herz-
haftes wie Flammkuchen und erfrischenden Frozen Joghurt.
„Wenn auch noch die leise Klaviermusik von Norbert Schulte
den Biergarten stimmungsvoll untermalt, steht einem perfek-
ten Ausflug vom Alltag nichts mehr im Wege“, freut sich
Veranstalterin Lydia Müller. „Wir möchten, dass sich unsere
Besucher auf der Gartenwelt rundum wohl fühlen. Darum bie-
ten wir auch immer ein Rahmenprogramm für die ganze Fami-
lie an. So können sich die Kinder von einer Visagistin schmin-
ken lassen oder mit einer Künstlerin filzen, außerdem stellt
ein Falkner seine imposanten Greifvögel vor. Viel Spaß bereitet
auch Jochen, der sprechende Elefant, der mit seinem Fahrrad
über das Gelände radelt.“

Öffnungszeiten: Freitag, 29.4.2016 von 12.00 Uhr bis 18.00 Uhr;
Samstag, 30.4.2016 von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr; Sonntag,
1.5.2016 von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr.

Eintrittspreise (incl. Besuch des Museums Schloss Rheydt):
Tageskarte Euro 8; Vorverkauf Euro 7; Kinder der Besucher
haben freien Eintritt; Hunde dürfen nicht auf das Schloss-
gelände.  Karten im Vorverkauf gibt es u. a. im FIRST Reisebü-
ro Mönchengladbach, Bismarckstr. 23 – 27 oder an der
Museumskasse des Schloss Rheydt. Mehr unter www.gartenwelt-
schloss-rheydt.de

Wer am Gewinnspiel teilnehmen möchte, sendet eine Mail an
die Redaktionsadresse info@erkens-werner.de. Im Gewinnfall
werden wir Ihnen die Karten postalisch zukommen lassen. Viel
Glück!

Seid bereit, seid bereit … Wickrather
Schützenfest ist nicht mehr weit!

Deshalb rief Schüt-
zenkönig, Marcel
Wienen, seine Eh-
rendamen, das 1.
R h e i n i s c h e
Amazonencorps
(Königsgruppe)
und die Damen des
Ta m b o u r c o r p s
Wickrath (ebenfalls
Königsgruppe) ,
dazu auf in die Hän-
de zu spucken! Es
werden einige Rös-
chen für die große

Residenz und die Krone benötigt. Königin Yvonne und ihre
Ministerinnen, Saskia & Alina, verbrachten drei Samstage zu-
sammen mit den Mädels um 2.500 Röschen in Rot und Weiß -
Vereinsfarben des Tambourcorps Wickrath – in Form zu brin-
gen. Für das leibliche Wohl wurde natürlich gesorgt, es sollte
an nichts fehlen, Baguette mit Dip, Würstchen mit Kartoffelsa-
lat und Getränke standen den Damen zur Verfügung.
Die Herren der Schöpfung waren ebenfalls fleißig. Sie sägten
und schraubten was das Zeug hielt. Marcel und seine Minister,
Christian und Stefan, hatten genaue Vorstellungen von der Re-
sidenz. Unterstützt wurden die Drei von den Herren aus dem
Tambourcorps. Wir verraten nicht viel, aber: Die Residenz wird
toll aussehen.
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Hans-Willi Körfges: Internationaler Tag
für den Sport - Besuch des ATV Biesel

Am 6. April wurde der internationale Tag für den Sport began-
gen. Damit wird an die ersten Olympischen Spiele der Neuzeit
am 6. April 1896 in Athen erinnert. „Wir wollen an diesem Tag
Nordrhein-Westfalen als Sportland Nr. 1 feiern und den unzäh-
ligen Sportvereinen vor Ort danken“, sagt der stellvertretende
Fraktionsvorsitzende Hans-Willi Körfges MdL.

„Mit dem ATV Biesel bin ich über Jahrzehnte verbunden. Um
einen Einblick in die aktuelle Vereinsarbeit zu gewinnen, habe
ich mich an diesem besonderen Tag für einen Besuch dieses so
erfolgreichen Vereins entschieden. Meist findet die Arbeit der
Übungsleiterinnen und Übungsleiter leise im Hintergrund statt.
Dabei haben die vielen ehrenamtlichen Mitwirkenden im Sport
unseren Respekt und unsere Dankbarkeit verdient. Sie sind
Ansprechpartner für Jung und Alt, sie dienen als Vorbild und
transportieren über den Sport ein wichtiges Gemeinschafts- und
Zusammengehörigkeitsgefühl. Es ist Zeit, den Aktiven in den
Vereinen nun für dieses Engagement zu danken.“

Mehr als 19.000 Sportvereine in NRW leisten täglich wertvolle
Arbeit in den Kommunen, um Kinder, Jugendliche und auch
Erwachsene an den Sport heranzuführen, sie fit zu halten und
Talente zu fördern. Durch lange Schultage, flexible Arbeitszei-
ten und durch die Konkurrenz kommerzieller Fitnessangebote
ist es jedoch für die Vereine zunehmend schwerer, Mitglieder
zu finden und Nachwuchs zu fördern. „Darum ist es mir wich-
tig, jetzt in den Dialog über die Herausforderungen des Sport
im Ganztag, neben dem Arbeitsleben und als Generationenauf-
gabe fortzusetzen und Anwalt der Sportvereine zu sein“, er-
klärt Körfges abschließend.

Finanzausschuss der Stadt MG tagt
ab September barrierefrei

im Rheydter Rathaus

„Wir sehen uns nicht als ‚Sieger‘, sondern darin bestätigt, dass
es auch anders geht, als mit schroffen Ablehnungen. Ich wün-
sche mir dringend, dass weitere Ausschüsse diesem positiven
Beispiel folgen“, reagierte Werner Knor, im VdK-Kreisvorstand
Mönchengladbach federführend für das Thema Inklusion, auf
die Nachricht, dass ab September 2016 die Sitzungen des
Finanzausschusses nicht mehr im Ratssaal Abtei, sondern im
barrierefrei erreichbaren Ratssaal im Rathaus Rheydt stattfin-
den. So sehr er diese Maßnahme auch begrüßt, sieht Knor
nach wie vor die Notwendigkeit, auch das Rathaus Abtei barriere-
frei herzurichten.

Unterwegs gelesen

Wenn das die Lösung ist, will ich mein Problem zurück.

MG: In 2015 Einsparvorgabe mehr als erfüllt
103,6 Prozent der vorgegebenen

Einsparziele erreicht: Haushaltsausgleich
in 2018 weiterhin im Fokus

Die Stadt macht bei der Umsetzung des Haushaltssanierungsplans
(HSP) 2015 ihre Hausaufgaben und erzielt im aktuellen
Umsetzungsbericht, der morgen, 15. April der Bezirksregierung
zugestellt wird, mehr als eine Punktlandung. Erstmalig wurde
im Jahr 2015 die vorgegebene Einsparvorgabe zu mehr als 100
Prozent erfüllt. Die in der HSP-Fortschreibung des Haushalts
2015 eingeplante Konsolidierung von rund 32,4 Millionen Euro
wurde in durch konsequente Umsetzung der geplanten HSP-
Maßnahmen mit rd. 33,6 Millionen Euro um rd. 1,2 Millionen
Euro übertroffen. Mit anderen Worten: Die Zielvorgabe für 2015
wurde zu 103,6 Prozent erreicht.

Im Jahr 2015 wurden 30 weitere HSP-Maßnahmen abschlie-
ßend geprüft. Damit sind bislang 142 von insgesamt 219 HSP-
Maßnahmen des HSP 2015 umgesetzt bzw. abgeschlossen. Maß-
nahmen aus dem HSP 2015 waren unter anderem die Realisie-
rung von Personaleinsparungen durch die Ausdehnung der Video-
überwachung im Schloss Rheydt, die Kürzung der
Repräsentationsaufwendungen im Verwaltungsvorstand, die
Beschlussfassung zu Entgelterhöhungen der Stadtbibliothek
sowie die Schließung der GHS Wickrath und das Verlagern
einer anderen Schule in dieses Gebäude .

Insgesamt wurden bzw. werden im Zeitraum von 2012 bis 2021
rund 218 Mio. Euro durch die bisher umgesetzten Maßnahmen
eingespart. Dies entspricht rund 63,21 Prozent der Gesamt-
konsolidierungsvorgabe zur Fortschreibung des HSP im Haus-
halt 2015. Bis zum angestrebten Haushaltsausgleich im Jahr
2018 sind laut HSP 2015 noch weitere 143,4 Millionen Euro
bei den verbleibenden 77 Maßnahmen einzusparen. Zu den Ein-
sparmaßnahmen im laufenden Haushaltsjahr 2016 zählen unter
anderem die weitere Umsetzung des Personalentwicklungs-
konzepts der Stadtbibliothek, die Einführung eines Dokumen-
ten-Management-Systems im Fachbereich Kämmerei, die Aus-
gestaltung und Beschlussfassung eines strategischen Raum-
konzeptes sowie die Neuausrichtung der städtischen IT.

Die Stadt Mönchengladbach wird bei der HSP-Umsetzung
weiterhin durch die Task Force Stärkungspakt der Gemeinde-
prüfungsanstalt (GPA) NRW begleitet. Diese lobt ausdrücklich
die intensiven Bemühungen der Stadt  zur Umsetzung des ört-
lichen HSP als ein Baustein zur nachhaltigen Haushalts-
konsolidierung.

Zum Hintergrund: Die Stadt Mönchengladbach ist seit Herbst
2012 Stärkungspakt-Kommune und hat sich per Ratsbeschluss
verpflichtet, u. a. bis 2018 einen haushaltsausgleich mit Landes-
mitteln und ab 2021 ohne Landesmittel zu erzielen.

Schützenbiwak der St. Hubertus-
Bruderschaft Wickrathhahn

Das 18. Schützenbiwak, am 26. Mai 2016, startet in gewohnter
Weise ab 11.00 Uhr auf dem Dorfplatz. Das Königshaus freut
sich auf recht viele Bruderschaftler und Gäste bei Grillwurst
und Steak, Kaffee und Kuchen sowie Limonade oder Bier be-
grüßen zu dürfen. Eine Hüpfburg ist organisiert.

Wir bleiben was wir sind:

I N F O R M A T I V

Schaufenster Rheindahlen

Der LokalboteSchaufenster Rheindahlen

Der Lokalbote
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8. Wickrather Knospen- und Genussfest
mit Benefizlauf am Sonntag

Aufgrund der guten Resonanz auf das
2-tägige Konzept des Knospen- und
Genussfestes im Jahre 2014 hat der
Wickrather Gewerbekreis auch in die-
sem Jahr wieder 2 Tage für dieses Fest
geplant. Dieses Event startet eine Rei-
he von insgesamt 3 Veranstaltungen, die
über die Sommerzeit im Wickrather
Ortskern stattfinden werden.

Das Knospen- und Genussfest startet am Samstag, 7. Mai ab
18.00 Uhr auf dem Wickrather Marktplatz mit der Möglichkeit
des geselligen Beisammenseins. Bei sanften Klängen des be-
kannten Tenors Martin Richter werden etliche Anbieter aus dem
nahen Umfeld Getränke und Speisen anbieten. Das Sortiment
wird stark italienisch geprägt sein und erste sommerliche Ge-
fühle wecken. Der Vorstand des Wickrather Gewerbekreises
verspricht sich von diesem Abend ein freundliches Miteinander
in gemütlicher Atmosphäre und für die heimischen Unterneh-
mer die Chance den Kunden auch einmal privat zu begegnen.
Wie auch immer ist die Zielsetzung einfach nur die Zusammen-
führung von Menschen.

Am Muttertag, Sonntag 8. Mai, um 12.00 Uhr, startet der Benefiz-
lauf. Eine professionelle Zeitnahme wird für die Teilnehmer
eine zusätzliche Motivation bedeuten. Gleichzeitig werden auf
dem Marktplatz die Gastronomen wieder die Zelte öffnen,
diesmal mit einem bunten Bühnenprogramm zur Unterhaltung.
Ab 13.00 Uhr öffnen die Wickrather Geschäftsleute in gewohn-
ter Weise ihre Geschäfte und halten interessante Angebote für
die Besucher bereit. Der Vorstand des Wickrather Gewerbe-
kreis rät allen Gästen: Lassen Sie sich überraschen, denn:
Wickrath freut sich auf Sie und möchte mit Ihnen feiern!

VERLAGSS O N D E R S E I T E N

Die gute Adresse für Ihre Feierlichkeiten

Beckrather Straße 24 • 41189 MG-Wickrath
Tel: 02166/ 5003 - 5004 • Fax 02166 / 5007

E-Mail: info@hotel-frambach.de • www.hotel-frambach.de

Zum Muttertag:
Frischer Spargel in versch.Variationen.

Um Reservierung wird gebeten.

www.kul-verlag.de
Ihre Stadtteilzeitung auch im Internet unter:

Die beiden Mönchengladbacher
Bundestagsabgeordneten …

… Dr. Günter Krings und Gülistan Yüksel haben ein gemeinsa-
mes Schreiben an Bundesverkehrsminister Alexander Dobrindt
zum Bundesverkehrswegeplan verfasst. Darin setzen sie sich
nachdrücklich für eine höhere Priorität der Autobahnausbau-
projekte auf der A52 und A61 ein. Der sechsspurige Ausbau von
A52 im Norden und der A61 im Westen der Stadt sei dringend
notwendig und als Gesamtprojekt zu betrachten. Schließlich sei
dieser Ausbau auch bereits vor Jahren in der früheren Version
des Bundesverkehrswegeplans vorgesehen gewesen – als Ersatz
für den Lückenschluss der A44 im Osten von Mönchengladbach.
Mittlerweile habe der Verkehr auf den beiden Autobahnen noch
mehr zugenommen – durch gestiegene LKW-Transporte z.B. Rich-
tung Niederlande aber auch durch mehr Pendler. Außerdem habe
sich mittlerweile der Nordpark stark weiterentwickelt – am deut-
lichsten werde dies durch den BORUSSIA-Park. Hier sorgen
vor allem viele Lokalderbys gegen andere NRW-Vereine aber auch
Länderspiele der Deutschen Nationalmannschaft für einen star-
ken individuellen Anreiseverkehr mit dem Auto. Hinzu komme
der Hockeypark mit regelmäßigen Konzerten sowie neue Firmen-
ansiedlungen. Krings und Yüksel bitten den Minister daher zu
prüfen, ob beide Autobahnprojekte in die oberste Priorisierung
aufgenommen werden können. Auch für die Bahnstrecke zwi-
schen Viersen und Venlo im Abschnitt Kaldenkirchen sowie für
den zweigleisigen Ausbau der Strecke zwischen Rheydt Hbf. und
Rheydt-Odenkirchen wünschen sich Krings und Yüksel eine bes-
sere Einstufung im Bundesverkehrswegeplan.

VdK protestiert gegen die Herausnahme
von Bussen aus der Hindenburgstraße

Mit völligem Unverständnis protestiert der Kreisverband Mönch-
engladbach im Sozialverband VdK NRW im Namen seiner über
4.100 Mitglieder und weiterer Betroffener, in einem Schreiben
an die Fraktions- und Parteiführungen von CDU und SPD, gegen
die Entscheidung der GroKo Mönchengladbach aus CDU und
SPD in der Sitzung des Planungs- und Hauptausschusses am
12.4.2016, „testweise“ für 12 Monate die Buslinien vom Alten
Markt in Richtung Hauptbahnhof über Viersener und Steinmetz-
straße zu führen. Der Grund ist klar: Für Menschen mit Handi-
cap ist das eine Hürde, die möglicherweise bedeutet, dass sie
am „normalen“ Leben nicht teilnehmen können, da Busse die
Hindenburgstraße nur noch Richtung Alter Markt befahren und
nicht in die Gegenrichtung.

Odenkirchener Nachrichten

Schaufenster

Kuhlenweg 8 • 41236 MönchengladbachKuhlenweg 8 • 41236 Mönchengladbach

E-Mail:info@kulverlag.de
K.u.L.

Tel. 021 66 / 36 46
Druckerei GmbH

Rheindahlen
Hehn-Holt

Der
Lokalbote

Schaufenster
Hardt-Venn

Schaufenster
Wegberg

kul-verlag.de

Im Internet unter

www.

Die SPD Wickrath wünscht allen Besucherinnen
und Besuchern des mittlerweile schon traditionellen

Wickrather Knospen- und Genussfestes
gemeinsame schöne Stunden bei hoffentlich tollem Wetter

und allen teilnehmenden Geschäften
viel Erfolg!

Ihre SPD Wickrath
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WE- Uli Mones hatte zur Jahres-
hauptversammlung gerufen – und vie-
le kamen: Der Saal der Gaststätte
Frambach war traditionell gut be-
setzt. Uli Mones zeigte sich einmal
mehr souverän, versäumte es aber
nicht, das gut gelungene Vereinsjahr
auf die geschlossene Mannschafts-
leistung des Vorstandes zurückzufüh-
ren. Wer Mones kennt, der weiß: Er

ist ein Teamplayer. Im Rahmen eines Rechenschaftsberichtes
beleuchtete er im Schnelldurchlauf die Veranstaltungen 2015.
Sein Fazit: Die Wickrather Vereine sind näher zusammenge-
rückt – die handelnden Akteure sind sich auch menschlich
näher gekommen. Und: Auch schlechtes Wetter schadet Veran-
staltungen des HuVV selten. Beispiel: Trotz schlechtem Wetter
besuchten 100 Besucher den Jazz-Frühschoppen, der dann im
Schloss-Restaurant stattfand. Die Exkursionen des HuVV wa-
ren alle ausgebucht. Jetzt folgt ein Punkt, mit der Uli Mones
nur eingeschränkt zufrieden ist: Zwar ist die Zahl von 605
Mitgliedern erfreulich, aber in Bezug gesetzt zur Einwohner-
zahl von ca. 10.000 eindeutig zu wenig. Große Einmütigkeit
herrschte bei den Wahlen: Uli Mones bleibt Vorsitzender, Prof.
Dr. Knut Jacobi stellvertretender Vorsitzender, Kassenwart
bleibt Bruno Post, Schriftführer und Pressewart Hubert Hack.
Die Beisitzer wurden en bloc gewählt: Irmgard Bautz, Norbert
Degen, Hildegard Krane, Bernhard Magiera, Gisela Pruß und
Kurt Eitel.

Zuvor hatte Kassenwart Bruno Post er-
freuliches zu berichten: 56 neue Mit-
glieder gab es in 2015 zu verzeichnen.
18 Mitglieder sind ausgetreten oder ver-
storben. Hendrik Schnitzler war nicht
nur das 600. - sondern mit 15 Mona-
ten auch das jüngste Mitglied. Der Nas-
sauer Stall hat sich zu einer stabilen
Größe entwickelt. 43 Veranstaltungen
waren es in 2015 (Ausstellungen, Emp-

fänge). 22 Wickrather Geschäftsleute sorgen dafür, dass der
Brunnen auf dem Lindenplatz weiter sprudelt. Der Jahres-
beitrag bleibt weiterhin bei 10 Euro jährlich. Im Mai gibt der
HuVV eine schöne und informative Broschüre heraus.

Noch einmal übernahm Uli Mones den Staffelstab der Mode-
ration. Der HuVV hatte die Absicht, das ehemalige
vogelkundliche Museum in ein Heimatmuseum umzuwandeln.
60.000 Euro hätte der Heimatverein dafür eingesetzt, die rest-
lichen 30.000 Euro hätten aus einem Topf der Stadt MG kom-
men können. Aber: Die Stadt MG lehnte eine Bezuschussung
ab mit der Begründung, dass ein solches Museum nicht mehr
zeitgemäß sei. Bei aller Harmonie an diesem Abend löste das
bei etlichen Mitgliedern Zorn und Empörung aus. Der Heimat-
vereinsvorstand versprach, neue Denkmodelle zu entwickeln.

Jahreshauptversammlung
des HuVV Wickrath

Aus dem Jahresbericht 2015
der Polizei MG (Kriminalität)

Im Jahr 2015 sind in Mönchengladbach insgesamt 23.515 Straf-
taten bekannt geworden. Im Vergleich zum Vorjahr ist damit
die Zahl der bekannt gewordenen Fälle um 1.106 Fälle oder
4,9 % gestiegen. Von den 23.515 registrierten Straftaten wur-
den im zurückliegenden Jahr 12.106 aufgeklärt. Das entspricht
einer Aufklärungsquote von 51,5 %.

Im Jahr 2015 wurden in Mönchengladbach im Zusammenhang
mit den 12.106 aufgeklärten Straftaten 8.773 Tatverdächtige
ermittelt. 2.279 oder 26 % davon waren weiblichen Geschlechts.
6.801 Tatverdächtige oder 77,5 % handelten als Einzeltäter.
53,4 % aller Tatverdächtigen bzw. 4.681 waren in der Vergan-
genheit bereits kriminalpolizeilich in Erscheinung getreten. Wäh-
rend der Tatausführung standen 811 Tatverdächtige bzw. 9,2 %
unter Alkoholeinwirkung. Bei 525 Verdächtigen oder 6,0 % han-
delte es sich um Konsumenten harter Drogen. In 47 Fällen oder
0,5 % wurde eine Schusswaffe mitgeführt. Der Anteil der Nicht-
deutschen betrug 31,4 %. Der Anteil der Kinder an den ermit-
telten Tatverdächtigen betrug 2,7 %, der der Jugendlichen 9,3
%. Dabei wurden 236 Kinder und 820 Jugendliche als Tat-
verdächtige ermittelt.

Im Vorjahresvergleich ist beim Wohnungseinbruch im Jahr 2015
ein Anstieg zu verzeichnen. Im Erfassungszeitraum wurden 955
Delikte und damit 272 Taten oder 39,8 % mehr als im Vorjahr
angezeigt. Bei 272 Fällen (43,1 %) handelte es sich um Versuchs-
taten. Damit hatten die Wohnungseinbrüche einen Anteil von
20,5 % an der gesamten Einbruchskriminalität.
Im Vorjahresvergleich ist beim Taschendiebstahl im Jahr 2015
ein Rückgang zu verzeichnen. Im Erfassungszeitraum wurden
568 Delikte und damit 12 Taten oder 2,1 % weniger als im
Vorjahr angezeigt.

Modern, sicher, barrierefrei:
Modernisierung des Rheydter Hbf’s läuft an

„Die Arbeiten zur Barrierefreiheit am Hauptbahnhof Rheydt,
die im Rahmen des Modernisierungsprojekts umgesetzt wer-
den, sind so vielfältig wie die Bedürfnisse der Fahrgäste selbst.
So werden mit dem behindertengerechten Ausbau des Bahn-
hofs Rheydt auch die Grundlagen für eine deutliche Verbesse-
rung der Aufenthaltsqualität im und am Bahnhof vorbereitet“,
so Henning Haupts, SPD Mitglied im Verwaltungsrat des VRR.

Umgesetzt wird der Neubau von Aufzügen für den Mittelbahnsteig
Gleis 2 und 3 sowie am Außenbahnsteig zu Gleis 4 inklusive
Videoüberwachung. Zugleich werden die Bahnsteiglängen auf
215 m mit Einbau eines Blindenleitstreifens und die Bahnsteig-
höhe auf 0,76 m angepasst. „Wetterschutzhäuser und Sitzgele-
genheiten werden neu gebaut. Helle Beleuchtungen sorgen für
ein gutes Sicherheitsgefühl. Taktile Leitsysteme für
sehbehinderte Fahrgäste, die auf den Bahnsteigen und im

Personentunnel installiert werden, gehören ebenso zu den
Modernisierungsmaßnahmen“, so Henning Haupts.

Im Jahr 2016 werden die baurechtlichen und förderrechtlichen
Grundlagen abgeschlossen sein, so dass 2017 die Bauarbeiten
beginnen können. Auf Grund der hohen Zugdichte und den damit
verbundenen Arbeiten während der Zugpausen wird mit einer
längeren Bauphase gerechnet. Die Gesamtinbetriebnahme wird
nach jetzigen Planungen im Jahr 2019 sein.

Im Austausch mit dem
Landtagsvizepräsidenten

Oliver Keymis ist immer ein Garant für einen unterhaltsamen
und informativen Abend. Und so waren auch die Gäste, die der
Einladung des grünen AK Senioren am 6. April 2016 gefolgt
waren, begeistert, wie offen und direkt man mit dem Vize-
präsidenten des Düsseldorfer Landtages reden kann. Keymis
hatte sich auf die vorab gesendeten Fragen der Senioren vorbe-
reitet und ging auf Themen wie Feinstaubbelastung und Alters-
armut genauso ein wie auf die Frage, wie sich die Grünen auf
die Landtagswahl im kommenden Jahr vorbereiten. Winfried
Schulz, Leiter des AK Senioren, resümiert: „Besonders sym-
pathisch an Oliver ist, dass er zu Entscheidungen der Vergan-
genheit, die offensichtlich falsch waren, steht. Das kennen wir
von Politikern auch anders.“ Die grünen Senioren waren mit
ihrer Veranstaltung zufrieden und freuen sich auf möglichen
Zuwachs in ihren Reihen.
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Kappesfest  - diesmal etwas kleiner?

Wie auch immer: Das beliebte
Rheindahlener Fest soll am 23. und 24.

April seine Besucher trotzdem begeistern

„Der 1. Mai spielt uns ganz böse in die Karten“, sagt Kassen-
wartin Andrea Bonsmann vom Verein Zukunft Rheindahlen,
Ausrichter des Kappesfestes. „Wir haben unser Kappesfest
immer am letzten Wochenende im April gefeiert, diesmal ging
es nicht. Der Sonntag ist schon der 1. Mai und für diesen Tag
hätten wir in Rheindahlen nicht die Genehmigung der Stadt
für einen verkaufsoffenen Sonntag erhalten. So mussten wir
um eine Woche vorziehen!“ Und das hat Folgen: Ein Teil der
Aussteller, die man sonst in jedem Jahr auf dem Kappesfest
angetroffen hat, musste absagen, da sie an diesen beiden Ta-
gen schon bei anderen Festivitäten fest eingebunden sind. So
bleiben dennoch rundweg 60 Aussteller für die Rheindahlener
Veranstaltung. Und mit Recht sagt Stephan Schumacher, der
Vorsitzende von Zukunft Rheindahlen: „Auch ein etwas klei-
neres Fest kann dennoch sehr schön sein. Auch in diesem
Jahr gibt es wieder interessante Aussteller und dazu ein tol-
les Bühnenprogramm !“

VERLAGSSONDERSEITE

Der Klompenmacher wird
ebenso dabei sein, wie der
Buttermacher, dazu gesellen
sich natürl ich die v ie len
Freizeitkünstler mit ihren
tollen Handfertigkeiten. Es
gibt u. a. die „Rollende Wald-
schule“ (nicht nur für Kin-
der), dazu noch Häkelfiguren
aus dem Koffer, die histori-
sche Senfmühle, eine Kaffee-
rösterei mit Vorführung und
Studentengruppen mit eige-
nen Produktionen. Und die
Geschichtsfreunde Rhein-
dahlen informieren mittels
Stellwänden über die Histo-
rie des heute größten Glad-
bacher Stadtteils.
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V E R L A G S S O N D E R S E I T E
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Mit der Gruppe „Ordo Equester“ ist  - seitlich der Pfarrkiche
St. Helena - auch das Mittelalter originalgetreu vertreten.
Apropos Kinder: Zukunft Rheindahlen vergisst natürlich die
kleinen Besucher nicht. Clown Norbert Kaminski wird (auch
als Stelzenmann) für viel Spaß sorgen und Markus Vallen
„zaubert“ aus bunten Ballons lustige Figuren. Dazu fährt noch
eine  kleine Bimmelbahn in Kirchennähe, wo auch ein Karus-
sell seine Runden dreht. Eine Kletterwand (gesponsert von
der Stadtsparkasse) dürften ebenso Spaß bereiten, wie eine
„Milchkuh“(Volksbank), die sich auch von Kinderhand gerne
„melken“ lässt. Auf der Straße Mühlentorplatz können die
Kleinsten sogar an Bobby-Car-Rennen teilnehmen.

Zu allem gesellt sich ein tolles Bühnen-
programm, das am Samstag (23.4.) um
14.00 Uhr vom Bezirksvorsteher-West,
Arno Oellers, eröffnet wird. Anschließend
14.30 Uhr sorgt das Trommlercorps
Rhein-dahlen für erste musikalische Ak-
zente. Mit der Zumba-gruppe von Sylvia
Büttgen geht es dann (15.00 Uhr) weiter.
Gegen 15.30 Uhr darf man sich  auf den
Auftritt des plattdeutschen Liedermachers
Hotte Jungbluth freuen, bevor um 16.00
Uhr das Prangerspektakel (Ordo Equester)
für wahres Mittelalter sorgt. Von 18.30 bis
ca. 23.00 Uhr geht es auf der Bühne  fet-
zig zu: Die Rheindahlener Band Opus 2
greift dann beherzt zu ihren Instrumenten
und zum Mikrofon  - und rockt die Büh-
ne. Auch am Sonntag geht es unterhaltsam
weiter: Rainer Göbel und seine Combo
spielen ab 11.00 Uhr zu einem Jazz-
frühschoppen auf. Die Modehäuser „Blick-

Erika Gils, Ratsfrau: 02161-583525
Thomas Fegers, Ratsherr: 02166-92490-30
Weitere Informationen unter: www.spd-mg.de

Wir wünschen ein schönes Kappesfest!

Evamaria Enk, Vorsitzende: 015736779966
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V E R L A G S S O N D E R S E I T E
fang“ (14.00 Uhr) und „No 21“ (15.00 Uhr) präsentieren Teile
ihre Kollektion, wobei das Modehaus von Marlies Rennertz
für eine besondere Abwechslung sorgt: Die dreimalige deut-
sche Irish Dance-Meisterin, Annika Nebeler, die noch dazu
dreimal den Titel der Europameisterin erringen konnte, so-
wie mit ihrem Team Vizeweltmeisterin wurde, wird ihr Kön-
nen in diesem Tanz-Genre beweisen. Beide Modeschauen er-
fahren um 14.30 Uhr eine Trennung durch Auftritte des TV
Rheindahlen 1883 e.V., die ein Kids Fitness-Programm vor-
stellen. Ab 15.45 Uhr heißt es „Von Musical bis Pop“ mit der
Interpretin Anja Sylvia Schäfer und um 16.30 Uhr kann man
erneut dem Prankerspektakel beiwohnen, bevor gegen 17.00
Uhr der Musik-Allrounder Sven West mit seiner Show be-
geistert. Durch das Programm beider Tage führt Alexander
Köntges, bestens bekannt als DJ „Alex K“. Eine Besonderheit
darf an dieser Stelle nicht verschwiegen werden. Die Oldti-
mer-Rallye des MSC Wickrath macht am 24.4. gegen 14.00
Uhr zu einer Stempelkontrolle (Plektrudisstraße) Station in
Rheindahlen. Nicht nur für Autonarren dürfte das ebenfalls
ein Highlight des Kappesfestes sein.

„Keiner muss bei uns verdursten oder gar verhungern“, sagt
Andrea Bonsmann vom Verein Zukunft Rheindahlen. „Essens-
und Getränkestände, dazu ein Kuchenzelt, bieten alles für das
leibliche Wohl unserer Gäste!“
Und wissen sollte man auch:
Der 24.4. (Sonntag) ist in der
Zeit von 13.00 bis 18.00 Uhr
verkaufsoffen. Beim  veran-
staltenden Verein Zukunft
Rheindahlen kann man ge-
trost davon ausgehen, dass
auch das diesjährige Kappes-
fest wieder viele  Besucher ins
Zentrum des Stadtteils lo-
cken wird.

Rallye-Stopp
beim Kappesfest

Das trifft sich gut: Am zwei-
ten Tag des Rheindahlener
Kappesfestes veranstaltet der
MSC Wickrath seine Oldtimer-
Rallye 2016 - und macht dabei
auch in unmittelbarer Nähe
des Festplatzes Station.

Inhaber: Marc Stender www.rcw-mg.de
Am Baumlehrpfad 6 41179 MG (0 21 61) 3 08 00 66

Kfz.-Meisterbetrieb

Etwa 120 Oldtimer, einer schöner als der andere, werden in
Abständen (ab 14.15 Uhr) die Plektrudisstraße erreichen und
sich dort einer Stempelkontrolle unterziehen. Die Rallye star-
tet um 10.00 Uhr mit Sonderprüfungen am Wickrather Brau-
haus, nimmt dann über den Marktplatz (Wickrath) und Vier-
sen, dem Hinsbecker Bruch ihren Verlauf. Nach dem Stopp in
Rheindahlen setzt die Rallye ihren Weg zum Rheydter Markt-
platz, dann nach Güdderath fort. Ziel wird wieder der Markt-
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V E R L A G S S O N D E R S E I T E

Durch diese Oldtimer-Rallye erlebt das Kappesfest in
Rheindahlen eine weitere Attraktion. „Wir sind froh, dass der
Zwischenstopp an diesem Kappesfesttag in Rheindahlen statt-
findet, wodurch sicher noch mehr Besucher zum Fest kom-
men werden“, sieht Stephan Schumacher, der Vorsitzende des
Vereins Zukunft Rheindahlen, diesen „Programmteil“ als
besonders positiv.

platz in Wickrath sein und die abschließende Siegerehrung
findet gegen 19.30 Uhr im nahegelegenen Hotel Frambach statt.
„Der älteste Oldtimer auf der Startliste ist ein Rolls Royce
Phantom 1 aus dem Jahr 1927. Auch dabei ein Austin 10/4,
ein Adler Standard 6 sowie ein Buick 30-47. Und bei den
Teilnehmen, dürfen wir darauf hinweisen, dass sogar ein Ehe-
paar aus Freiburg an der Rallye teilnimmt. Das  ist schon seit
Jahren so. Die Lüsebrink`s haben Verwandtschaft in Mönch-
engladbach, die sie auch bei dieser Gelegenheit mal wieder
besuchen wollen“, sagt Peter Feuster vom MSC Wickrath.

Trouble im Türbereich
Von Detlef Neuß

Wer regelmäßig die Bahn, die
Straßenbahn oder den Bus be-
nutzt kennt das Problem. Der
Lieblingsplatz der Fahrgäste,
die keinen Sitzplatz mehr be-
kommen haben, ist offensicht-
lich der Bereich unmittelbar
vor der Tür. Oft sogar dann,
wenn noch Sitzplätze frei sind.
Gerade in der Bahn lassen sich
dort herrlich skurrile Szenen
beobachten. Fährt ein Zug zur

Hauptverkehrszeit ein, bilden die erfahrenen Fahrgäste eine
Gasse vor den Türen. Nicht selten wird diese Gasse dann von
Fahrgästen mit Gepäck gestürmt, die dann völlig erstaunt fest-
stellen müssen, dass jetzt niemand mehr aussteigen kann, weil
sie den Weg versperren. Wer nun glaubt, dass dies ein Senio-
ren-Problem sei, irrt sich gewaltig.
Folgende Geschichte konnte ich einmal in einem Regional-
express von Düsseldorf nach Mönchengladbach beobachten. Ein
Ehepaar mit zwei Kindern und reichlich Gepäck stand auf dem
Bahnsteig und begann sofort nachdem es möglich war mit dem
Einladen der Koffer und Taschen. Die Kinder zuerst in den
Zug, dann stapelte Vati die von Mutti angereichten Koffer an
der gegenüberliegenden Tür auf. Anschließend suchte sich die
Familie einen Sitzplatz in der Nähe der Tür. Nun hat eine Bahn
aus gutem Grund auf jeder Seite Türen. In Düsseldorf war der

Ausstieg auf der linken Seite. Beim Halt in Neuss auch noch. In
Mönchengladbach war er rechts. Die Tür wurde von außen ge-
öffnet und schon lag das Gepäck auf dem Bahnsteig. Die darauf
folgende Szene hätte ich hier nur zu gerne im Bild gezeigt,
leider verbietet mir das das Recht am eigenen Bild. Mutti und
Vati stürzten panisch nach draußen, um das Gepäck wieder in
den Zug zurück zu bringen. Natürlich mit hochroten Köpfen,
da die einsteigenden Fahrgäste das Geschehen nicht
unkommentiert ließen. Die Kinder des Ehepaares saßen hinter
mir, beobachteten das Ganze durch das Fenster und gaben
ebenfalls ihre herrlich trockenen Kommentare dazu ab. Ich lie-
be Kinder.
Natürlich geht so etwas auch mit Fahrrädern, Rollatoren, Kin-
derwagen und Sportgerät. Ich habe sogar schon mal einen Fahr-
gast beinahe aus der Tür fallen sehen, der gerade etwas zu
intensiv mit seinem Smartphone beschäftigt war.
Offensichtlich ist es auch zuviel verlangt, sich in Bus und Bahn
etwas zu verteilen, um den Türbereich zu entlasten, damit dort
noch jemand Platz findet. Dabei muss es sich wohl um einen
Fluchtreflex handeln, falls Bus oder Bahn mal in Flammen auf-
gehen sollten. Man kann ja nie wissen. Auch dabei spielen sich
manchmal nette kleine Geschichten ab. Eine Freundin, die
einmal im übervollen Türbereich einer Krefelder Straßenbahn
für sich einen Platz nach dem Einsteigen suchte, bat einen an-
deren Fahrgast darum, doch bitte ein wenig nach hinten in den
Gang zu gehen. Antwort der drallen Blondine: „Nein, mach ich
nicht“. Ein paar Haltestellen später wollte die Dame aussteigen.
„Können Sie mal kurz zur Seite gehen, damit ich aussteigen
kann?“. „Nein, mach ich nicht“. Manchmal fühlt es sich einfach
fair an, Gleiches mit Gleichem zu vergelten.

Foto: MSC
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Sternfahrt

Unter dem Motto „Mit Sicherheit mehr Fahrrad fahr´n“ findet
am Sonntag, 22. Mai 2016 zum dritten Mal die Mönchenglad-
bacher Fahrradsternfahrt statt – veranstaltet vom ADFC Mönch-
engladbach. Auch wenn das Radfahren in unserer Stadt heute
noch nicht optimal ist, möchten sich die Teilnehmer die Freu-
de daran nicht nehmen lassen und fahren an diesem Tag 10 km
autofrei über die Hauptverkehrsstraßen der Vitusstadt. Ein,
zwei Stunden vorher beginnen bereits die Zubringer-Touren aus
vielen Stadtteilen und umliegenden Städten und Gemeinden,
die zum Rheydter Marktplatz führen. Von dort aus startet um
15 Uhr die gemeinsame, von der Polizei begleitete, Tour durch
die Stadt. Wie im letzten Jahr werden mehrere hundert
FahrradfahrerInnen erwartet, die an diesem Tag zeigen, wie
wichtig es ist, die Bedingungen für dieses wunderbare Verkehrs-
mittel weiter zu verbessern. Fahrradfahren ist mehr als eine
Freizeitbeschäftigung. Auf kurzen Strecken ist das Velo bei all-
täglichen Erledigungen in der Innenstadt oft sogar dem Auto
überlegen; es sei denn man möchte eine Waschmaschine kau-
fen. Aber da dies nicht zu häufig vorkommt, erkennen immer
mehr Menschen, auch in MG, die Vorteile des Fahrrads. Mit
Hilfe der Sternfahrt möchte der ADFC all die RadfahrerInnen
sichtbar machen, zeigen wie groß und vielschichtig diese so
wichtige Gruppe von VerkehrsteilnehmerInnen ist.
RadfahrerInnen verdienen es, sich unter komfortablen und si-
cheren Bedingungen durch die Stadt zu bewegen.
Um 14.00 Uhr ab startet die Zubringerfahrt nach Rheydt ab
Wickrath (Marktplatz) und Rheindahlen (Marktplatz). In Holt
(St. Michael Kirche) geht es um 14.15 Uhr los.

Zweite Wanloer Partynacht
steht in den Startlöchern

Der Förderverein zur Brauchtumspflege und brauchtums-
orientierten Jugendarbeit Wanlo lädt am Freitag nach Christi
Himmelfahrt zur zweiten Auflage der Wanloer Partynacht ein.
Die Feier steigt am 6. Mai ab 19 Uhr in der Mehrzweckhalle
Wanlo. Nach der mehr als geglückten Premiere im Vorjahr mit
mehr als 200 Partygästen, wollen die Veranstalter in diesem
Jahr an den Erfolg aus 2015 anschließen. Musikalisch wird
wieder einiges geboten: Schlager-Newcomerin Sabrina Berger,
ein Überraschungsgast und DJ Dennis sorgen für Stimmung.
Und: Die Getränkekarte wird durch 50 verschiedene Cocktails
aus dem „Cocktail Booster“ bereichert. Karten können im Vor-
verkauf bei „Blumen Heinen“ in Wanlo erworben werden oder
telefonisch bei Stefan Stepprath unter Tel.: 01523/3597140 vor-
bestellt werden.

Auch die CDU Wickrath …

… hat sich tatkräftig am Frühjahresputz CleanUp Möncheng-
ladbach bei strahlendem Sonnenschein beteiligt und reich-
lich „Beute“ gemacht. Beteiligt waren u. a. die beiden Rats-
herren Peter Feron und Franz-Josef Bäumer sowie die Vorsit-
zende Christiane Sörgel, das Vorstandsmitglied Hubert Hack
und der stellvertretende Bezirksvorsteher Sebastian Leppert.

Kleine Spende  - GROSSE Wirkung
Volksbank und Volksverein kooperieren

bei Ausstattung eines neuen Arbeitsplatzes

Viele kleine Spenden sol-
len die Selbsthilfe stärken
und erfahren dann eine
Unterstützung durch die
Volksbank Mönchenglad-
bach.  Dies ist das Prinzip
eines gemeinsam mit dem
Volksverein auf der Platt-
form „viele schaffen mehr“
präsentierten Projekts:
eine Kombination aus
Crowdfunding (Schwarm-

finanzierung)  und Spendenprojekt.
„Arbeit schaffen – Umwelt schonen – Elektroprüfung aufbauen“
beschreibt den Projektinhalt, mittels der Erlöse aus dem
Crowdfunding-Projekt die Geräte-Ausstattung zur  Wieder-
verwertung gebrauchter Elektrogeräte und zur Elektroprüfung
zu erweitern und so das Leistungsspektrum im Arbeitsbereich
zu verbessern. Dazu sind Anschaffungen im Wert von etwa 2.800
Euro erforderlich.
Bis zur Ausschöpfung des Spendentopfs fördert die Volksbank
jede Spende in Höhe ab5 Euro einmalig mit weiteren 10 Euro.
Bis zum Ende der Projektzeitlaufzeit am 31. Mai 2016 werden
noch ca. 90 Spender gesucht, die mit dem nur 5,00 Euro zur
Realisierung des Projekts beitragen – denn die Förderung der
Bank gibt es nur bei Erreichen des Ziels.

Der Second Hand Shop …

… der Arbeiterwohlfahrt in der Honiggasse 2 in Wickrath bie-
tet mit neuer Frühlingskollektion günstige Designer- und Mar-
kenwaren zum kleinen Preis an. Hier können Sie nicht nur
günstig einkaufen, sondern Ihre gut erhaltene Garderobe auch
abgeben. Die Öffnungszeiten sind montags von 15.00 bis 18.00
Uhr und dienstags bis freitags von 10.00 bis 13.00 Uhr. Weite-
re Informationen unter 02166 90 14 34.
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Der Förderkreis „Geistliche Musik
in St. Helena“ lädt herzlich ein:

Pfarrkirche St. Helena, Mönchengladbach-
Rheindahlen, Sonntag, 29. Mai 2016 um 17.00 Uhr:

KONZERT FÜR GESANG UND ORGEL

Am Sonntag, 29.
Mai, 17.00 Uhr,
gestalten die Al-
tistin Ulrike
Kamps-Paulsen
und Reinhold
Richter unter
dem Motto
„Freue dich, See-
le und singe“ ein
Konzert für Ge-
sang und Orgel.

Passend zum Monat Mai erklingen Werke marianischen In-
halts von C. Saint-Saens und M. Reger, dessen Todestag sich
in diesem Jahr zum 100. Mal jährt. Das Programm der beiden
Musiker spannt außerdem einen Bogen von der Passionszeit
mit Werken von G. Torelli („Cantata a voce sola per il Venerdi
Santo“) und Klement Slavicky („Deus meus“) über Ostern („Lu-
men Christi“ und „Regina coeli“ von J. Langlais) bis hin zur
Dreifaltigkeit („O lux beata trinitas“ von K. Hasse).
Die in Neuss geborene Altistin studierte an der Düsseldorfer
Musikhochschule bei Prof. H. J. Scholz mit Abschluss Konzert-
examen. Neben mehreren Auszeichnungen und Preisen bei re-
gionalen und überregionalen Wettbewerben erhielt sie auch
den Kunstförderpreis der Stadt Neuss. Schon früh legte sie
ihre Konzentration auf den Konzert- und Liedgesang. Ein weit
gefächertes Repertoire machte sie bald zur vielgefragten Solis-
tin im In und Ausland. Besondere Aufmerksamkeit schenkt
sie auch dem Erhalt der besonders pflegebedürftigen Kunst-
form „Lied“. Hier ist sie immer auf der Suche nach anspre-
chenden, innovativen Formaten, wie etwa ihr „Heinrich Heine
Lied Projekt“ für Klavier, Gesang und Schauspiel. Neben ih-
rer Konzerttätigkeit ist sie Dozentin für Gesang an der Robert
Schumann Hochschule Düsseldorf, an der Musikschule Neuss
und am Essener Dom für den dortigen Mädchenchor.
Reinhold Richter, der in Aachen und Brüssel Kirchenmusik
und Orgel studierte, ist nun seit 1982 Kantor und Organist an
St. Helena und als Orgelsolist sehr gefragt. Konzerte im In-
und Ausland führten ihn u. a. in berühmte Kirchen wie den
Aachener Dom, den Berliner Dom, den Kaiserdom in Königs-
lutter, die Kathedralen in Luxemburg und Paris etc. In St.
Helena entwickelte er ein reges musikalisches Leben in Litur-
gie und Konzert.
Der Eintritt ist frei – Kollekte am Ausgang zugunsten der Kir-
chenmusik von St. Helena.

Segelflieger
haben ihre Winterpause beendet

Die Flugschüler Felix Schilling aus Mönchengladbach und Oli-
ver Pons aus Holzweiler (beide 15 Jahre) können es kaum
erwarten wieder in die Luft zu kommen. Die lange Winter-
pause der Segelflieger ist endlich vorbei. Felix sitzt mit sei-
nem Fluglehrer Sebastian Dirlam in einem Vereinsflugzeug vom
Typ ASK 13. Mit diesem Flugzeug können die beiden Piloten
aus 1.000 Meter Höhe über 30 km weit gleiten. Ab sofort wird
auf dem Segelflugplatz Wanlo wieder geflogen. Gäste sind herz-
lich willkommen. Ein Schnupperflug über dem Wanloer Land
kostet 25 Euro. Arend Dechow, Pressewart vom Verein für
Luftfahrt: „Erleben Sie das Fliegen ohne Motor, wenn durch
die Kraft der Sonne die Aufwinde uns mühelos von Wolke zu
Wolke gleiten lassen. Besuchen Sie uns auf dem Segelflugplatz
in Wanlo.“
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Der Wickrather
Heimat- und Verkehrsverein e. V. lädt ein:

Am Dienstag, 26. April treffen sich unter der Schirmherrschaft
vom HuVV alle Wickrather Vereinsvorstände, um ihr erste gro-
ße gemeinsame Veranstaltung abschließend zu besprechen.
Denn: Am 21. Mai findet von 10.00 bis 13.00 Uhr in der
Wickrather Realschule das diesjährige Schulfest statt. Da sich
die Wickrather Vereine vernetzt haben und gut miteinander
arbeiten, möchte sich jeder Verein an diesem Tag mit seinen
Aktivitäten der Bevölkerung präsentieren. Zu dieser Veran-
staltung sind alle „Alt- und Neuwickrather“ herzlichst eingela-
den. Es ist anzunehmen, dass nicht jeder Wickrather Einwoh-
ner weiß, welche interessanten Möglichkeiten die einzelnen
Vereine bieten; daher möchten die Vereine diese Veranstal-
tung intensiv nutzen um neue und auch junge Mitglieder zu
gewinnen. Die noch nicht gemeldeten Vereine können sich bei
Hubert Hack -HuVV- melden unter info@Heimatverein-
Wickrath.de

Am Donnerstag, 28. April 19.30 Uhr im Hotel / Restaurant
Frambach, Beckrather Str. 24, Wickrath, lädt der HuVV zu
seinem 7. Stammtisch mit Bürgern und Politkern ein. Hier
hat jeder Bürger die Möglichkeit seine Wünsche und Anre-
gungen an der politischen Basis einzubringen und mit den
Entscheidungsträgern zu diskutieren. Nutzen Sie die Gele-
genheit und lassen sich über die Ziele auch mitten in der Le-
gislaturperiode informieren.

Am Dienstag, 24. Mai 14.30 Uhr veranstaltet der HuVV wieder
eine seiner beliebten, Exkursion. Diesmal steht der Besuch
der evangelischen Kirche in Wickrathberg an, wo HuVV- und
Geschichtskreismitglied Ulrike Krüner die Teilnehmer sach-
kundig informieren und führen wird. Anmeldungen bitte an
Hubert Hack Info@Heimatverein-Wickrath.de

www.kul-verlag.deOsterstand der SPD Wickrath

Wie in jedem Jahr traf sich die SPD-Wickrath am Gründon-
nerstag zu ihrem traditionellen Osterstand am Wickrather-
Markt. Verstärkt durch den Landtagsabgeordneten Hans-Willi
Körfges wurden lockere Gespräche über Lokale-, Bundes- und
Europapolitik geführt. Im Vordergrund stand aber der Wunsch
nach einem schönen Osterfest. Der Ortsverein verteilte in der
Zeit von 9.00 bis 11.00 Uhr 700 buntgefärbte Eier an die Be-
sucher. Auch der Eierlikör und die Kinderüberraschungseier
fanden bei trübem Wetter reißenden Absatz.

Hans-Willi Körfges im Gespräch mit einem Wickrather.

Mit der SPD Wickrath nach Maastricht

Am 11. Juni 2016 lädt die Wickrather SPD zu einer Fahrt
nach Maastricht ein. Auf dem Programm stehen u.a. eine Stadt-
führung, Besichtigung des amerikanischen Ehrenfriedhofes
Margraten und ein gemütliches Kaffeetrinken am Dreiländer-
eck in Vaals. Abfahrt ist um 8.30 Uhr Wickrath Markt, Rück-
kehr gegen ca. 19.00 Uhr. Im Preis von 32 Euro sind die Bus-
fahrt, Stadtführung und Kaffeetrinken enthalten. Anmeldung
ab sofort bei Brigitte Manke, Tel. 02166 51501.

Verkauf Verleih Reparaturservice

Düsseldorfer Str. 54 , 41238 MG-Rheydt, Tel. 0 21 66 / 12 41 62, Fax 0 21 66 / 12 41 64(Toreinfahrt)
e-mail: kimmannmg@yahoo.de

Wir holen
Ihre Gartengeräte auch ab.

Wir reparieren alle Fabrikate.
Schleifarbeiten

sind am nächsten Tag fertig.
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Bruderschaft Wanlo fiebert
Prunkfeierlichkeiten 2016 entgegen

Am Wochenende nach Christi Himmelfahrt – vom 7. bis zum
9. Mai – finden in Wanlo die traditionellen Prunkfeierlichkeiten
der St. Antonius-Sebastianus Bruderschaft statt. Das dies-
jährige Schützenfest steht ganz klar im Zeichen der Regent-
schaft von Schützenkönig Jochen Hermanns, Jungkönigin
Jeanette Katz und Schülerprinz Felix Sörgel. Während des
dreitägigen Festes werden die Wanloer Schützen ihre Majes-
täten mit bunten Umzügen und Paraden sowie spaßigen Tanz-
veranstaltungen gebührend feiern. Darüber hinaus laden die
Schausteller hungrige und durstige Schützen sowie alle Kin-
der und Jugendliche auf den Festplatz neben der Mehrzweck-
halle ein.

Den Auftakt für die Prunkfeierlichkeiten bildet um 18.00 Uhr
das Maiensetzen am Samstagabend, an das sich die Tanz-
veranstaltung mit vielen Überraschungen in der Festhalle an-
schließt. Der Prunksonntag beginnt mit dem Gottesdienst um
9.30 Uhr und der abschließenden Kranzniederlegung am
Ehrenmal, bevor der musikalische Frühschoppen in der Fest-
halle stattfindet. Den Höhepunkt der Prunk bildet der Um-
zug durch den Ort mit großen Paraden ab 16.00 Uhr. An-
schließend bitten die Majestäten zum Königsball. An beiden
Tagen spielt die Coverband „Schoeddelplack“ in der Fest-
halle. Am Prunkmontag findet nach der Messe, dem Früh-
stück und dem Frühschoppen der aktiven Schützen um 14.00
Uhr das Erbsensuppenessen auf dem Kirmesplatz statt. An-
schließend treten die Schützen zum Vogelschuss an, bevor
die Prunkfeierlichkeiten mit dem Klompenzug um 18.00 Uhr
sowie dem Klompenball ab 19.00 Uhr ihren Abschluss fin-
den. Beim Klompenball wird DJ Dennis für musikalische
Stimmung sorgen.

Doch wird es auch emotionale Momente bei den Prunk-
feierlichkeiten geben: Nach 45 Jahren ihres Bestehens wer-
den die Roten Husaren das letzte Mal beim Schützenfest in
Wanlo aktiv mit dabei sein. Neun Mal stellte die Gruppe in
dieser Zeit den Schützenkönig oder die –königin in Wanlo.
Doch wo andere weichen, wachsen neue Ideen nach. Seit dem
letzten Jahr gibt es mit den „Antonias Wanlo“ erstmals eine
Frauengruppe in Wanlo, die inzwischen auf stolze 13 Mitglie-
der angewachsen ist.

Borussia live im AWO-Fußball-Fernsehen

Die Bundesliga-Saison geht für die Fohlen in die letzten Run-
den. Am Sonntag kommt die TSG Hoffenheim und am 30.4.
warten die Münchener Bayern. Am 7. Mai treffen sie dann zu-
hause auf Bayer Leverkusen und zum Abschluss fahren sie am
14. Mai nach Darmstadt. Alle Spiele sind jeweils ab 15.30 Uhr
live in den Begegnungsstätten in Wickrath, Rossweide 10, und
in Rheindahlen, Helenastraße 3, zu sehen. Weitere Informatio-
nen für Wickrath unter Telefon 02166  9 50 99 91 und für
Rheindahlen unter 02161  91 69 90 und den Aushängen vor Ort.

SPD Wickrath räumte auf

Einen ganzen Anhänger Müll sammelte die Wickrather SPD mit
tatkräftiger Unterstützung von einigen Kindern, dem SPD
Fraktionsvorsitzenden, Felix Heinrichs, und Flüchtlingen aus der
Unterkunft an der Orffstraße.
Voigtshoferallee, Hopfengarten, rund um den Wickrather Bahn-
hof, Quadtstraße und rund um das Rathaus und die kath. Kir-
che wurde gereinigt. Bevor es losging, stattete der Vorstands-
vorsitzende des neu gegründeten Stadtbetriebes für Sauberkeit,
Hans-Jürgen Schnaß, zusammen mit der Chefin der GEM,
Gabriele Teufel, den Helferinnen und Helfern einen Besuch ab
und verteilten zur Stärkung Müsliriegel. Im Anschluss an die
Reinigungsaktion gab es wieder eine kräftige Suppe, kalte Ge-
tränke, Kaffee und Kuchen im St.Antonius Altenheim. SPD-Vor-
sitzender Uli Mones: „Es freut mich, dass wieder viele an unse-
rer Aktion teilgenommen haben und wir Wickrath, zumindest
für einige Zeit, vom Dreck befreit haben“.

Wetschewell 77
41199 Mönchengladbach
Tel.: 02166 18 11 9

Geöffnet:
Mo – Fr.:08.00 – 18.00 Uhr
Sa: 08.00 – 14.00 Uhr

Unser Angebot für Sie:
20 Punkte-Frühjahrs-Check

incl. Innen- und Außenreinigung
(zzgl. Materialkosten)

KFZ-Servicebetrieb

Unsere neue Auffahrbühne trägt Fahrzeuge und Wohnmobile
mit einem Gewicht von bis zu 4 Tonnen.

Nach wie vor ist unser Hol- und Bringservice kostenlos !
Testen Sie uns!

Euro 49,50Euro 49,50(incl. MwSt.)



19DER LOKALBOTE Schaufenster Rheindahlen/Hehn/Holt

Impressum:
Der Lokalbote/Schaufenster
Rheindahlen /Hehn/Holt er-
scheint monatlich, jeweils
freitags (i.d.R.) und wird ko-
stenlos an die Haushalte ver-
teilt.

Auflage: 18.300
Zur Zeit ist Anzeigenpreisliste Nr.
1 vom 3.1.2011 gültig.
Herausgeber und Verlags-
leitung, Satz, Druck, Layout
und Verteilung
K.u.L. GmbH, Kuhlenweg 8,
41236 Mönchengladbach

V.i.S.d.P.
P. Kiener
Kuhlenweg 8, 41236 MG-Rheydt
Anzeigenaufgabe / -annahme:
Telefon: 0 21 66 - 36 46
Telefon: 0 21 66 - 36 47
Telefax: 0 21 66 - 34 06 34
E-Mail: info@kulverlag.de

Redaktionsanschrift:
Werner Erkens
Grünstr. 107
41199 Mönchengladbach
Tel. 02166 - 60 99 00
Fax 02166 - 68 14 03
E-Mail: info@erkens-werner.de

Anzeigenleitung:
Herbert Schröder
41236 MG-Rheydt
Kuhlenweg 8
Telefon: 0 21 66 - 36 46
Telefax: 0 21 66 - 34 06 34
Mobil: 0173-268 87 75
E-Mail: info@kulverlag.de

Nachdruck von "Der Lokal-
bote", Schaufenster
Rheindahlen/Hehn Holt ge-
stalteten Anzeigen und Texten
sind nur mit schriftlicher Geneh-
migung des Herausgebers gestat-
tet.
Für unverlangt eingesandte
Manuskripte und Bilder, so-
wie für die Richtigkeit telefo-
nisch aufgegebener Anzeigen
oder Änderungen, übernimmt
der Verlag keine Gewähr.

KLEINANZEIGEN

Sägeketten schärfen ab 3,00
Euro. Rasenmähermesser schärfen
+ auswuchten ab 6,- Euro.
Heckenscheren schärfen + Fetten
ab 7,00 Euro. Inspektion von Mo-
torsägen, Rasenmäher usw.
Gartentechnik Hebben
Tel.: 02166/ 2639023 u.
Mobil: 01522-9740400

Biete preiswert: Baumfällung,
Heckenschnitt, Rasenschnitt,
Gartenarbeit, (auch Nutzgarten),
Abbrüche u. Entrümpelungen
rund um´s Haus. Angebot kos-
tenlos. Gartenservice K. Heb-
ben.
Tel. 02166 – 564 46 oder
0174 – 1487538.Kleinwalsertal, 2 Zi.Fe. Woh-

nung, r. Lage, Südbalk., Berg-
blick, Hallenbad, Sauna, So-
larium, k. Haustiere.
Tel. 02161 – 430 42.

Waschmaschine u. Spülmasch.
Trockner u. E-Herde
Kühl- u. Gefrierschränke

Kinteks Haushaltsgeräte
Poststraße 40, MG-Wickrath, Tel. 0 21 66 / 85 01 51
Zulieferung • Service • Garantie • Ersatzteile
Gebrauchte Geräte www.kinteks.de

ab 75 €
ab 75 €
ab 50 €

ab 239 €
ab 119 €
ab 189 €

Über 200 Stand- u. Einbaugeräte

Waschmaschine, Spülmasch.
Kühl-/Gefrierschränke
Trockner, E-Herde

Neue Geräte Ratenzahlung möglich

Gartenbau Thelen:
Strauch-, Baum- und Hecken-
schnitte, Pflanzarbeiten,
Fertigrasenverlegung. Schnell,
fachgerecht und preiswert.
Tel. 02434-809470

Hochschw.-Wald (Schönwald)
70qm exkl.-Nichtr.Fe.-Woh-
nung, 2 Balk., Hallenb.,Sauna,
Garage. Keine Haustiere.
www.erholungs-urlaub.de.tl
Tel.02166 – 551 817. Daun (im Sporthotel Grafen-

wald), Fe-Bungalow für 6 Per-
sonen. 3 Schlafzimmer, 2 Ba-
dezimmer und schöne Dach-
terrasse. Hallenbad, und vie-
le Sportmöglichkeiten, ab 65
Euro pro Nacht
Tel.: 02161-559938

FRISEUR/IN in Voll- oder
Teilzeit zu sofort in Mönch-
engladbach Zentrum gesucht.
Tel.: 0 21 61 - 6 53 56 92
oder 0173 5 22 11 16

MG 0 21 61 / 5 64 60 99 • NE 0 21 31 / 27 36 29

Umzüge Schlösser
Ihr Immobilienmakler und Möbelspediteur

A L L E S aus einer Hand !A L L E S
mit “Rund-um-Servicepaket”

vom Fachmann

Wir suchen:

•
•

•
•

Einfamilienhäuser

Mehrfamilienhäuser

Eigentumswohnungen

Grundstücke auch mit Altbestand

Karsten Bettinger
Dritter

Bei den 21. Int. Rheinland
Pfalz Open am 2.4.2016 in
Koblenz erkämpfte sich Kars-
ten Bettinger vom Karate-
verein Kanazawa Möncheng-
ladbach e.V. den dritten Platz
in der Gewichtsklasse bis 67
kg. Insgesamt nahmen 620
Sportler von 150 Vereinen aus
7 Nationen an der Veranstal-
tung teil.

Einführung des neuen Presbyteriums
in Wickrathberg

Am 13. März ist das neue Presbyterium der Evangelischen Kirchenge-
meinde Wickrathberg in der Wickrathberger Kirche feierlich eingeführt
worden. Gleichzeitig wurden die ausscheidenden Presbyter Ilonka-
Regine Garvert, Ulrich Claßen und Paul-Ernst Krings verabschiedet.
Pfarrerin Esther Gommel-Packbier und Pfarrer Martin Gohlke leiteten
den Gottesdienst, während der Chor Tonart unter der Leitung von
Kantor Jens Ebmeyer den Gottesdienst musikalisch gestaltete. An-
schließend strömten die Besucher reichlich zum Trödelmarkt in das
benachbarte Gemeindehaus. Auf dem Gruppen-Foto sind abgebildet:
Monika Correnz,  Hans-Jürgen Croon, Birgit Erke, Anke Habetha-
Müller, Rudolf Küster, Dirk Meyer, Hans-Jürgen Müller, Gerhild Offer-
mann, Sebastian Reich, Gerhard Schrey, Christoph Strunk, Ilona
Tambunan, sowie die beiden Pfarrer Esther Gommel-Packbier und
Martin Gohlke. Nicht abgebildet ist (krankheitsbedingt) Andrea Brüls.

Die FDP trauert
um Hans-Joachim Stockschläger

WE- Hans-Joachim Stockschläger, Mitglied der FDP Mönchengladbach
und deren Geschäftsführer, verstarb plötzlich und unerwartet am 23.
März 2016 im Alter von 56 Jahren. Wer Hans-Joachim Stockschläger
kannte, der erlebte, dass er für die Freien Demokraten „brannte“. Als
echter Europäer kandidierte er bereits für das Europa-parlament. Nach
dem noch nicht lange zurückliegenden Parteitag entwickelte er bereits
eine Menge Ideen. Die FDP wird Hans-Joachim Stockschläger schmerz-
lich vermissen. Wir haben einen aufrechten Demokraten verloren.

Unterwegs gelesen

Wir sind hier nicht bei
Wünsch-Dir-was sondern bei
SO ISSES !

Kleingarten in Rheydt-
Güdderath aus Altersgründen
abzugeben. Strom und wasser
und Treibhaus vorhanden.
Tel.. 02166 - 603674
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Helfen mit Wort und TatHelfen mit Wort und Tat

Hovener Str. 74 • 41066 MG-Bettrath • Tel. 0 21 61/6 34 97
www.raumausstattung-huetzen.de

Frischer Wind für Ihr Heim
mit den neuen Kollektionen von

• JAB meridian twin Rollos (mit Akku-Fernbedienung)
• Gardisette – Gardinen- und Dekostoffe

Gardinen

Dekorationen

Sonnenschutz

Polsterarbeiten

Teppiche

Gardinen

Dekorationen

Sonnenschutz

Polsterarbeiten

Teppiche

•
•
•
•
•

Raumausstattung HützenRaumausstattung Hützen
Inhaberinnen: Müller-Nelles und Bernsdorf

Gewerbegebiet
Rheindahlen kann
erweitert werden

Gute Nachricht für den
Wirtschaftsstandort Möncheng-
ladbach: Das Gewerbegebiet in
Rheindahlen im Bereich zwi-
schen der Erkelenzer Straße B
57 und Bahntrasse wird wie
bereits im Flächennutzungsplan
ausgewiesen um 23 Hektar erwei-
tert. Der Satzungsbeschluss für
den Bebauungsplan Nr. 761/W
wurde der Bezirksvertretung
West zur Anhörung vorgelegt und
soll in der nächsten Ratssitzung
am 27. April abschließend be-
schlossen werden. Mit der auch
aus Sicht der Wirtschafts-
förderung dringend notwendigen
Erweiterung des Gewerbe-
gebietes wird der Standort gesi-
chert und dem Wunsch dort
bereits ansässiger Unternehmen
auf Erweiterung entsprochen. Au-
ßerdem können mit dem rechts-
kräftigen Bebau-ungsplan lang-
fristige Ansiedlungswünsche von
Gewerbebetrieben, insbesondere
aus dem produzierenden Gewerbe und Dienstleistungssektor
erfüllt werden. Das gesamte Gewerbegebiet umfasst eine Fläche
von rund 40 Hektar. Zum Hintergrund: Das 2001 gestartete
Bebauungsplanverfahren konnte aus unterschiedlichen Gründen,
unter anderem wegen archäologischer Untersuchungen, erst einmal
nicht zum Abschluss gebracht werden.

Die Zeit vergeht wie im Fluge
WE- Wir können uns noch gut erinnern, als sich die Mitglieder
des Bundesschützen-Tambourcorps „Mit Vereinten Kräften“
Wickrath e.V. im Nassauer Stall während der Neujahrsgespräche
des Heimatvereins ein erstes Mal präsentierten. Das ist jetzt schon
5 Jahre her. Am 9. April gab es deshalb einen Ehrenempfang mit
Jazzfrühschoppen im offiziellen Rahmen im Pfarrheim Dr.-Carl-
Goerdeler Straße. Abends ab 18.00 Uhr gings dann locker wei-
ter unter dem Motto „Der etwas andere Saisonstart“.

Der Verein Sport für betagte Bürger …
… fährt am Mittwoch, 20. April, zum Spargelhof nach Walbeck.
Spargelfreunde haben die Möglichkeit den ersten Spargel, frisch
zubereitet und soviel man möchte, zu genießen. Dorfführung,
Hofführung, Essen, Kaffee und Kuchen sind bereits im Preis
enthalten. Abfahrt Aachener Str. 418 um 10.30 Uhr. Mehr Info
unter Sport für betagte Bürger e.V.,  Tel: 02161 54681.


